
 

 
 

 
 
 
 
 

 
„BW – Konzeptuelle Kunst“ 

 

Kunstausstellungseröffnung 
 

Sammlung Sontheimer 
 

am 22. März 2017, 19 bis 22 Uhr 
 

 
 

© Johannes Wald, „Stone With No Form“ 2016. 
Courtesy: Der Künstler, Daniel Marzona, Berlin, Sammlung Dr. Sontheimer 

 
 
 
Die Landesvertretung Baden-Württemberg freut sich, die private Sammlung von Dr. 
Jürgen Sontheimer in einer Auswahl exemplarischer Werke vorstellen zu dürfen. Der 
62-Jährige Jurist ist als Fachanwalt für Steuerrecht in Mannheim tätig und lebt in 
einer ehemaligen Fabrik in Ladenburg.  
  
“Man muss sich beschränken, sonst hat man keine Sammlung, sondern ein 
Sammelsurium”, erklärte Sontheimer vor einigen Jahren und unterwirft seine 
Sammlungstätigkeit tatsächlich streng definierten Kriterien: Er sammelt fast 
ausschließlich konzeptuelle Werke zeitgenössischer Künstler mit Bezug zum 
Südwesten Deutschlands. Denn es geht ihm in seiner Tätigkeit als Sammler immer 
auch darum zu zeigen, welch bedeutende Kunst seine Heimat Baden-Württemberg 
hervorgebracht hat.  
 
Die Sammlung Sontheimer ist nicht auf ein bestimmtes Genre festgelegt, sondern 
konzentriert sich auf stark reduzierte Konzeptkunst und Arbeiten, die nicht selten aus 



 

ungewöhnlichen Materialien gearbeitet sind. Der Sammler interessiert sich hierbei 
vornehmlich für Arbeiten, welche die Grenzen der Kunst neu ausloten, denen eine 
gewisse Radikalität zu eigen ist und die gleichsam den Status Quo im Feld des 
Ästhetischen kritisch hinterfragen.  
 
So umfasst seine Sammlung unter anderem Arbeiten aus Stahl und Lehm von 
Madeleine Dietz, großformatige Fotografien von Thomas Ruff, weit gereiste 
Leinwände von Karin Sander, Konzeptmöbel von Tobias Rehberger, bedeutende 
Bodenarbeiten und Zeichnungen von Wolfgang Laib.  Auch die Skulpturen von 
Johannes Wald stehen in der Tradition einer ihre Bedingungen hinterfragenden 
Kunst, indem sie auf unterschiedliche Weise die Beziehung zwischen Form, Material 
und Bedeutung thematisieren. 
 
Insgesamt wirken die von Sontheimer gesammelten Arbeiten formal zumeist sehr 
zurückgenommen, fast meditativ und erweisen sich in ihrer Materialität dennoch als 
ungeheuer präsent und kraftvoll. Nun widmet die Landesvertretung Baden-
Württemberg dieser außergewöhnlich kohärenten Sammlung eine Ausstellung und 
ermöglicht einem breiteren Publikum Zugang zu einer vom Sammler sorgsam 
kuratierten Auswahl von Werken, die neben der Gefühlswelt immer auch den Geist 
und das intellektuelle Vermögen ihrer Betrachter anzusprechen vermag.   
 

 
18.30 Uhr 

Einlass 
 

19.00 Uhr 
Begrüßung 

 
Staatssekretär Volker Ratzmann 

Bevollmächtigter des Landes Baden-Württemberg beim Bund 
 

19.10 Uhr 
Einführung in die Ausstellung 

 
 Dr. Jürgen Sontheimer 

Rechtsanwalt, Mannheim 
 

Dr. Christine Nippe 
Kunsthistorikerin, Kuratorin und Autorin, Berlin 

 
ab 19.40 Uhr 

Empfang 
Möglichkeit zum Rundgang durch die Ausstellung 

 
22.00 Uhr 

Ende der Veranstaltung 

 
Ausstellung 

 
Die Ausstellung ist ab dem Tag nach der Eröffnung 

 bis zum 13. April Mo. bis Fr. von 9 – 16 Uhr geöffnet.  
Der Eintritt ist frei. 

 
Aufgrund von Veranstaltungen kann es vorkommen, dass 

die Ausstellung in der Landesvertretung kurzzeitig nicht zugänglich ist. 
Bitte fragen Sie vorsorglich vor dem gewünschten Besichtigungstermin 

unter Tel. 030/25456-400 an. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 


